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20. Jahrgang. 


Zwei Noten der polniſchen 
Regierung. 


Die Note an Totwſetrnſtland. 


T arſchau, 28. Auguſt. (Pat.) Das Dres 
pars des Bußenmiuſſteriuins teilt mite Die pol⸗ 
ſiſche Verkieteng in Moskau hat am 28. d. M. 
dem Kommiſſar für Auswärtige Angelegenheiten elne 
Note Überreicht. Die polniſche Reglerung lenkt im 
der Note die Aufmerkſamkelt der kuſſiſchen Regle⸗ 
zung auf die Verle ungen der Beſimmungen dee 
Aeigaer Friedensvertrags ſeitens der ruſſiſchen Mer 
gletuigeorgane. Die poluſſche Rep terung beſitzt 
ein reiches Material, das hinreichend de weiſt, daß die 
ruſſiſche Regierung die Aktion, die 
vie Unlergeabung der legalen pol 
nischen Reglern r den Suez 
der be ſhe henden Ber ſeſſfung in Por 
den zum Zweck hal, uicht unt teleriert, 
jondeen Jleumterfiipt,.. Troß der mög⸗ 
lichſt genauen Feſtſetzuug der Grenzlünſe im Act. 11 
des Friedenetraklats, werden gewiſſe Ortschaften, die 
ſich auf der polniſchen Seile der Demarkationdlinie 
beſluden, beſtändig von ruſſiſchen und ukrainiſchen 
Abteilungen belegt: die ungeſetzluche Nequifitionen 
vornehmen. Gegen die Ueberſchreitung der polnt⸗ 
ichen Grenze und die ungeſeßliche Beschlagnahme 
der Feldſltüchte durch die Sowlet⸗Abteilungen, wie 


nes bei Koczee der Fall war, erhebt die pal 


we ſiche ene rgiſchen Pro ge ſt. 1 

Die ruſſiſche und ukralniſche Reſpieraugen führen 
mit Hilfe ihrer Organe eine Agltallon und Propa⸗ 
ante auf polulſchein Terrſterſum und bilden Or⸗ 
ausſattonen, wie die Orgauif des for, „80. 
tordot®, » Es unterliegt keinem Zwellcl, daß die 
ruf ſiſche Megſetung die Ocgauiſation „Zakordot“ 
materiell nuletſtützt. Laut Audiagen der Mitglieder 
vnd Mitarbeiter dieſer Inſtiiutiau, wurden Werle 
tu Geſtalt von Weld und Belllanten für die Kiewer 
Umterabteilung des „Zaretdol“ aus Moskau duerh 
die Vermittelung der Kiewer Bank geſchickt. Der 
poluiſchen Regierung it bekannt, daß gegen den 10. 
Juni d. J. Herr Markus, Ehe der Charkower Abs 
iellung de „Zakordol“ an Heren Ruſak, Präſes des 
„Oblaſtuof Jatordol? in Mowna 


in Kiew elne Woche fpälee 175 Karat 


| 


Kira 20, Kate büro des Miniiteriymd des Meier 
Brillanten für die Aktien in Polen geſchſckt hat. am 25. Augult der Außeumiuiſler 
Kür dieſes Komitee. wurden an die Unterabteilangen Temmiſſar 


einen Monat. Die poſpiſche Regierung dat feet 
geſlellt, daß die Tällgteit des „ Nkordol“ die Heſt⸗ 
beiführung eines Umſtarzes in Poſen zum Iweck has 
und daß ſeine Tällgkeſt ſiß nuch auf Rumänien 
und die baltiſchen Staaten erſtreckt. Der polniſchen Re⸗ 
gerung iſt dekaunt, daß der „Zakocdat? unmittelbar 
den Zentralkomitees der kommuniſtiſchen Parlei 
Mußlauds und der Ukraſnue naterſtellk iſt und daß 
ihm Mitalieder beider Reglerungen angehören, die 
ſogat als Vertreter der Regierung den Friedens ⸗ 
vetlrag unterzeſchnet haben. 

Die poluſſche Regierung muß die Auf Tz-⸗ 
ung des „Zakard el, ſewle allet feinen 
Möleilungen uud Uuterabtellaugen verlangen, Die 
volniſcht Regierung hat ferner in Erfahrung ge⸗ 
bracht, daß beſchloſſen wurde, die ganze Aktion 
„Zatetdet“ auf das Bite der delten Interna 
tonale zu Übertragen, Infolge deſſen erklärt die 
polniſche Regierung mit aller Eutſhiedeuheft, daß 
fe die tufſiſche Regierung ür fee Tätig ⸗ 

it der deltten Smiernafiauale 
ner antwortlich macht, und zwar ſolauge 
dleſe ſich auf dem Territorium Rußlands befin. 
det und sofern ſie im Beteſche ihrer Tätigkeit in 
kgendwelcher Weſſe die Republik Polen uuſaßl. 

Die Repatcition, die im Art. 9 des Migaet 
Traktats vocgeſehen iſt, wird von der Sowjet«lt» 
gierung keinesfalls Joa. durchgeführt. Wie. Kitten 
derjenigen Perſonen, die nach Polen zurückkehten 
ſollen, werden ab (che lich ia der Weile aufge- 
stell, um Veeltelee der Intelligenz 
und Fachlen te in Rußland zur ückzabedalten. 
Die polulſche Regtekung ſiegt ſich gezwungen, ale 
Auslieferung der verfiedt gehaltenen Beifeln zu dere 
langen. Die polnſſche Regſernug ſpricht die He 
nung aus, daß ihre gerechten Forderungen, die 
det Note enthalten Aud, erfüllt werden. 


Die Note an dle Sowiet⸗Negierung 
der Ukraine. 
Warſchau, 25. Auguſt. (Pat.) 


im 


Das Preß⸗ 
teilt mit, daß 
an den Volke 
für auswärtige Mugelegenheiten der 


aus Char- Uktaing, Nakowski in Charkow, eine Note abge⸗ 


lom geſchickt. Here Chriſlicz, Mitglied des „Dblafts |jandt hat. In der Nole au die uktaluiſche Regie» 


vos“ Komitees in Nowno erhielt 
zubel und 20 Karat Beillaulen des Budgets 


Eine finniſche Uate 
un Rußland. 


Mar ſchau, 29. Auguſt. (Pat.) Das Preſſe⸗ 
bfro des Außen miniſterlums teilt mit: 

Der diplomaliſche Vertreter. der finuſſchen Mes 
gierung in Moskau Heer Hünenbögel unterbreitete 
am 20. Auguſt d. J. folgende Nole belreſfeud die 
Nichtausſührung des Fiſedensver trages durch dle 
Sowſels Im Auftrage meiner Regierung habe ih 
die Ehre Ihre Mufmerkfamkeit auf gewiſſe Fragen 
zu richten bezüglich der Ausführung des zwiſchen 
Finnland und Rußland geſchloſſeuen FIrledenboer ⸗ 
trage. Obgleich bereits 8 Monate ſelt dem Zur 
trajtirelen des genannten Verlieges ver floſſen find, 
nibt es noch eine gauge Reihe Fragen, die entwedet 
nicht geregelt oder deren Verpflichtungen verletzt 
wurden und dabnich die Festigung zutachbarſlch kr 
Beziehungen, bie durch die Dorpaler Vethandlungen 
zwischen beioen, Slaaten geſchaffen wurden, eruſtlich 
yelährden, Die weniger wichtigen ragen beijeite 
laſſend, auf die meine Regierung die kulſiſche Ne⸗ 
giezung bereſts auf merkſam gemacht hal, berühre ich 
hier unt die wichtigſten Nelſtel des Beilrages. Bot 
einigen Tagen halte ich bereits Gelegenheit, in aus⸗ 
Jührlicher Weſſe darzulegen, unter welchen Bedlu⸗ 
kungen Rußland die Ausführung des Ark. 10 und 
ML des Vertrages ale auch die zugunſten der Be⸗ 
völferuug von Oſt⸗Karellen vetaulaßlen Deklara⸗ 
bouen verletzt und veruachläſſigt hat, Auf dieſe 
Eitlatungen wid) beruſend, will ich nochmals unters 
reichen, daß die fiuniſche Regierung mit aller Eng 
ſchieveuheit die volle Ausführung der im Dorpaler 
Vertrage enthaltenen Verpflichtungen for dern wird. 
Der Tareliiyen Vevölterung in den Gouverkements 
N und Oloucz geftatiete die rufſiſche Mes 


erung biöher nicht das im Art. 10 des Fcſedens⸗ führen, * die auch vom Auſchauungepunkie des fiter» |jeve Partei der Vernichtung anhelmfallen. Wenn 


»ertzaned und der Deklaxatlon 
densoelenafion vorgeſeheue 
Oſtkarelieus zu orgauſſleren. 


der ruf ſiſchen Fle⸗ 
autonome Terxitorlum 


Die zufſiſche Regierung hat die übernommene 


Verpflchluun zupfen der Devöllerung der Ge- Jochen Pinulans and Rußland verjäumt ober] Orpanifalionen der rulſiſch 


wWeinden Mepol, und Poralgerwi nicht ausgeflhrt. 
Es gibt noch elne ganze Reihe ganz wichtiger 2 


Are 
Niels die die xuſſiſche Reglexung uicht ausgeflihzt 


178,000 Zaten- rung werden die ſelben Veſchnlolgungen wie 
für! die Sowſet⸗Megierung in Mostau erheben, 


gegen 


hat: und die ſogar verlegt, worden find. Erwähnt 
ſei uur Art. 3 bezüglich der allgemeinen Repatria⸗ 
lion der ſiuuiſchen Bürger in Rußland, da dle 
fiuniſche Regierung der kleinen Anzahl Muffen, die 
Tip in Finnland aufhalten, keine Schwierigkeiten bes 
rtilet hat. Den ſich mlt ſpeziellen Berufen ber 
ſaſſenden finniſchen Bürgern hal die zuffliche Re⸗ 
lierung mit voller Abſicht Schwierigkeiten bei der 
Heimgeife bereitet, Veſondere Schwierigtelten werden 
den im Eijenbahndieufle flehenden Kinnländern bee 
zeitel, Gbenſo den Jugenſeuren und Kechuikern, 
die im der Smöufteie beihäftige find. Die im 
tuſſiſchen Heere die nenden Bewohner vom Pelſchenga, 
dle durch zen Friedensvertrag zu finniſchen Bürgern 
geworden find, können gleichfalls nicht in ihr Vater⸗ 
laub zurückkehren. 

Acht Monate nech Inkrafttreten des Frledeng⸗ 
vertrages hält die ruſſiſche Regierung noch 250 
ſiuniſche Bürger in bedauerntwetrtem Zultande in 
ſchmußigen Gefängulſſeu in Rußland zurlick, Die 
nuſſiſche Regierung dat die ingermanländiſchen 
Flüchlſuge von der Rückkehr nach der Heimat zu⸗ 
rückgehalten. Die Heimkehr der rufſiſchen Fllicht⸗ 
linge in Jinnland iſt von der ruſſiſchen Megierung 
kotz wiederholter: Bilten nicht organiliert worden. 
Die fianiſche Regierung war daher gezwungen, die 
aus mehreren Tauſenden beſtehenden Flüchtlinge das 


die eberichefithe Srane 
vor dem BÖllerbundtnl. | 


ö 
| 
| Varpn Iſbi und Prof, Askenazy. 

Geuf, 29, Auguſt. (Pat.) Baron Shi tea‘ | 
geſtern in Genf ein. Heute feüh empfing er ber | 
Mertreler Poſens Prof. Askeuazy und halle mil 
ihm eine längere Bekatung. 


Die Sitzung des Völkerbundrats. 


Genf 20. Auguſt. (Pat.) Der Volkerbundrat 
tritt morgen um 4 Uhr nachmittags zuſemmen. 

Genf, 29. Auguſt. (Pat.) Der Bericht des 
Baron Shi in Sachen Oberſchleſlens it bereits 
ferliggeſlellt, er wird morgen auf der Slßzung des 
Volker bundrats verleſen und dann zur öffentliche n 
Keuntuis gebracht. 

Genf, 29. Auguſt. (Pat.) Die Sitzung des 
Volkecbundratrs wurde ert am 4 Uhe nach mittags 
eröffnet, da einige feine Miligliever erſt heute früh 
in Genf eintrafen. Graf Iſpi verlas feinen Bericht, 
worauf zur Dlskuſſion iu Sachen der Wahl der 
Proz idur geſchritten wurde. 


Nenticdyitalieniſcher 
Baundels uertrag. 


Danzig, 29. August. (Pat.) Aus Verlin 
oled gemeloct: Geſtern fand im Miniſterium des 
Aeußern die Unterzeichnung des deulſch⸗llallenilchen 
Hanvelöverisages flalt. Auweſend waren vonſeſten 
Italiens Volſchafter Steſſall und Voilſchaftgral 
Suareri, deulſcherſelts dagegen Stagtsſektetär von 
Haniel und Gieſaudierx Mutius. 

Gensralſtreit im Rbeintand und Weſtfalen 
Derlin, 2, August. -(Pat.)— Die Streikdewe⸗ 
gung im deulſchen Reiche hat geſtern wieder zuge⸗ 
nommen. Die Derufoperbände in Weſtfafen uud 
im Rheinlande haben gestern den Geueralſtrelk era 
klärt. Die Stellung der Retzie tung ſcheint er⸗ 
ſchuttert zu fein, 

Die deutſchfranzöſiſchen Verhandlungen. 

Berlin, 29. August, (Pat.) Nathenan hat 
geſlern Wiesbaden petlaſſen. Er beglbt ſich nach 
Sankt Doris. Loucher kehrt am Mittwoch nach 
Patis zurlck. 


Hilfe für Rußland. 


Brüffel, 20. Auguſt. (Pat.) Die Arbeiter 
Internationale und die Sozlaliſten der ſyndikaliſti⸗ 
schen Juteruatlonale nahmen die Einladung des 
zuſſiſchen Komitees in Sachen der Orgauiſterung 
am 28. elner Acbelterſpenden Sammlung zuguuſte u 
der Hungernven in Rußland an. 


Moskau, 29, Anguſt. (Pat.) Aus den vom 
Hunger betroffenen Gouseruements, und beſonders 
aus den Wolgagebleten zlehen Zehntauſende Fami 
lien ‚mach dem Weiten, Mehrere Zehntaufeude find 
tn Petersburg eingetroffen. In ganz Rußland wer⸗ 
den Beiträge für die Hungernden in bar und iu 
natura geſammelt. Selt dem 26. Auguſt find für 
die Hungernden über 4 Millionen Pu Gelrelde 
abgejandt worden. 

Moskau, 29. Auguſt. (Pat.) Hier iſt der 
erſte Zug mit Hetrelde für die Hungernden aug 
Eiland eingetroffen. Es iſt dies der erſte Zug 
mit Geſcheuken aus dem Auslande. 


Moskau, 29. Anguſt. (Pat.) In Peteraburg 
ift aus Deutſchlauo em Trausport mit 5000 Ton- 
nen Schienen eingetroffen. 


Ein Erlef Lenins. 
Danzig, 20. August. (Pat.) Die „D. N. 


ganze laufende Jahr hindurch mit Lebensmitteln zu 
verjehen und die ſich auf mehrere Millionen belau⸗ 
fenden Koſten zu icogen. 

Die zuſſiſche Regierung geſtattet ferner den 
ſiuniſchen Bürgern und Haubeleunteinehmungen 
nicht in den Gemeinden Repola und Yorajarrwi 
Holz zu fällen und auszufühten, won ie auf 


Grund des am 1. Juni 1920 geſchloſſeuen Konttalts 
berechtigt lud. 

Die fiuniſche Negierung, proleſtiert dagegen, 
daß bie zuſſiſche Regtetung es nicht für nötig hält, 
die übernommenen Verpflichtungen teilt ausm 


Hatiowalen Vechtes wichtig lind, und fleht ſich ver⸗ 
aulaßt, von der ruſſiſchen Megietung die Wledergut⸗ 
machung der Verfehlungen, wonach die Feſtlegun gen 
bezilich der Ausfuhrung des Friedensvertrag es 


olrett verletzt worden find, zu fordern. 


Nachr.“ melden aus Brüſſel: Die Zeitung „Gopolr“ 
veröffentlicht eiuen Beſef Leulus, den diefer an einen 
ſeiner Bicunde in Helſingfors geſchrieben hat, Der 
Brief gibt mehtere Mißerfolge und Fehler zu und 
ſchließt mit den Worten: Wir (önnen uns noch 
eine gewiſſe Zeit halten, indem wir alle Kräfte, die 
wir une finden, uuſerer Partei widmen aber ich 
fühle des nahende Ende, Junere Strei⸗ 
tigleiten und der widerlihe Egolgmus vernichten uns. 
Wegen der Kümpie an jo vielen Fronten, muß un ⸗ 


wie nicht auf ein Kompromiß eingehen, 
niemand dor dem Verderben zeiten. Ich habe 
ſraſſin geſchrieben, daß wir mit den ſozialiſtiſchen 
Emigration im Aus- 
lande in Fühlung treten müſſen, um eine Berftän« 
digung zu erteichen. Ja einem halben Jahre wird 
es dazu zu ſpa t fein. 


mird uns 


Dr. med. Sf. Kiukow 


Spezlalarzt tür innere grankheiten 
Zuwnadska-Btr. 8. 


BE lt zurückgekehrt. a 
eng ————ͤͤ TE 


Zuſammenſtoß zwiſchen 
ſterreichern und Ungarn. 


Wien, 20. Auguſt. (Pat.) Blätter 
berichten, daß, Sonntag nachmittag elne 
bewaffnete, ungariſche Abtel ig den 
Bahnhof im Sopron (Oede burg) beſetzt 
und den Giſenbahnverkehr aufgehalten 
bat. Dieſe Abteilung ging in der wait 
lichen Richtung bei Pinkafeld und Agen ⸗ 
dorf ab. Es kam mit der Öfterzeichifchen 
Gendarmerle zu elnem ZJuſammenſtoſß 
Auf beiden Stelten gabs Wer luſte. 

Graz, 29. August. (Dat.) ant amilicher 
Nachrichten ſtieß die in Weſtungarn elnrlückeude 
Geudatine tie in ber Getzend von Greubenberg auf 
bewaffneten. Widerſtand der Ungern uud zog ſich 
zurückl. Auf ungarſſcher Seite gibts gleichfalls 
einige Verwundete. 

Wisner Neuſtadt, 29. Auguſt. 
(Pat.) Geſtern ging von bler eln Zug 
mit Militär nach Sopron ab. Die öſter⸗ 
reichiſche Gendarmerie bat den Vefeb 
erbalten, gleichfalls nach Sopron ab. 
geben, 


Niederlage der Griechen. 


Paris, 29, Anguſt. (Pat.) Die aus Konflan⸗ 
Unopel eingetroffenen Blätter betätigen, daß BR, 
Türken den rechten geichjtien Bligel, der werſachte, 
die iütkiſchen Poflllonen am Fluſſe Sakarls zu uma 
gehen, überraſcht haben, Die Grlechen erlitten aint 
empfindliche Niederlage. Die griechiſchen Truppen, 
deten Kommando keine Nachrichten über die Eh 
tuation erhält, wurden von der Übrigen Urmee abs 
geſchuſtten. ; 

Konſtantinopel, 29. Anguſt, (Pat.) Hapag. 
Difizieles Kommuntkat. Die llürkiſchen Rugeiffe 
auf Tulubiinar verurſachlen bedeniende Berluſte der 
Griechen. Laut noch nicht beſläligten Macheichlen 
erlitt der rechte griechlſche Mlügel, der den Bluf 
Sbkaria überſchreiten wollte, eine ſchwete Nieberr 
loge, . infolge welcher die grlechiſche Armee ih l 
einer äußert krltiſchen Gituatlon befindet. 


Die Freude in Konſtantlinopel. 


Konſtantinopel, 29. Auguſt. (Pat.) Hava. 
Hier wurde der Sieg am Fluſſe Sakaria feicrlichſt 
begangen. 


Der Aufſtand in Indien. 


Poldbu, 29. Auguſt. (Pat.) Ans Kalkutte 
wird gemeldet, daß die Operationen der engliſchen 
Truppen befriedigend vorwärtoſchrelten und daß vis 
Situation ſich gebeſſert hat. 

Ehorſea, 29. August. (Pat.) Die Aufſtands⸗ 
bewegung in Indien breitet ſich aus, Ein Oeittel 
des Landes iſt von der Bewezugg erfaßt. Die 
Führer des Aufſtaudes haben die Loſung von ber 
Bildung eines völlig unabhängigen Staates angge⸗ 
geben. In Indien find bedeutende Lande mi 
Serſtreitkräfte eingetroffen. : 


Die iriſche Frage. 


London, 29. Auguſt. (Pal.) Das leiſche Ka⸗ 
binelt hat die an de Valera gerichtete Einladung 
Lloyd Georged zur Teilnahme au den in Lenden 
ſtatifindenden Verhandlungen angenommen. 


Eine Feuersbrunſt in Moskau. 


„Daily Telegraph“ meldet aus Kopenhagen, 
daß nach Nachrichten, die aus Riga und Reval vor⸗ 
liegen, eine furchtbare Fenersbrunſt ſeit eluig en 
Tagen Moskau heüifſucht. Drei Stadtteile ſind von 
den Flammen umgeben und über dreihundert Häu⸗ 
fer, darunter das Volkshaus der Sowjets, find ver⸗ 
braut. Die Seuersbrunſt hat bereits zahleel 


Opfer gefordert. 
— 


ss. 


ler, der noch gut 


t werden kann. 


spoipolita® wrd 


aus Bromberg ner 
re unglück the Valuta ſleht fo niedrig 

daß die kurzſictlige Politik unfereo 
8 des öfteren Fehler macht, die dem 
Mißtonen⸗Verluſte bringen. Hier ein 


ſere Intendanlur braucht Kouſerven für die 
Sit werden aus Umerlka bezogen, wobei 
hle Aber 800 Mk. koſtet, Dieſelbe Büchſe 
„ uin Bande herteſtellt, wücde judeſſen 
200 Mk, koſten. Eine ſolche Koyſerven⸗ 
u wie im Lande, uud zwar in Wroms 
berg. iſt jedoch außer Betrieb, Bis Februar 
d. J. proditzierte die Fabrik circa 40, 000 Kilo- 
amm Fleſſch täglich und dies unter dee Konlrolle 
det illväcbehdeden, Jufelge demagoglſcher Cine 
flüffe, die das Minifierium des chem. preußiſchen 
Teſſgebfets auf des Verpflegungs⸗Mlulſlerlum aub⸗ 
üble, wurde dle Fabelk geſihloſſen. 

Dadurch folte der Verteueruuz des Fleiſches 
in Oloß⸗Polen vorgebeugt werden. Das Biel wurde 
jedoch nicht erreſcht, well die Fleiſchprelſe in Große 
Polen noch dieſenigen in Klelupoſen überfliegen 
haben, Unſere Armee muß aber Konſerven aus 
Umerifa beziehen und dafs mit Dollae zahlen. 

Mtäre dieſer Behler nlcht begangen, ſo mflrde 
unſere Atmee heute elnen Vortat von einigen 
Millionen Vüchſen Kouſecven befipen und dle Ueber⸗ 
produktion lüunte mag nach Frankreich ſchicken. 
Deum es iſt kaum glaublich: Frauktreich bezieht ſeſue 
Fleſſchkonſetnen aus Thürlugen, wo fle aus Fleiſch 
produziert werden, das aus Gtoppoleu geſchmug⸗ 
gelt wird. 

Daß der polnſſche Staat dabel große Verluſte 
etleldet, braucht erſt nicht bewieſen zu werden. Des⸗ 
halb wäre es ermünfht, den begangenen Fehler 
wieder gut zu machen und dle Konſervenfabtik in 
Bromberg wieder in Betrich zu ſehen. 


Chranik u. Lalales. 
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„ Hauſſe auf dem Daumwollmarkt. 


Sufolge dee ungünſtigen Nahrichlen Über den Anz. 


fall der Baum wollernte in Amerifa iſt elne ganz 
gewaltige Hauſſe auf dem Baumwollmarkte elnge⸗ 
trelen. Amerikaulſche Baumwolle I in Bremen 
um 30 pCt., geſtiegen. Die Nachrichlen aus Ame ⸗ 
eifa deuten auf einen kata ſtrophalen Ausfall der 
Erute hin und laſſen annehmen, daß die amerl 
kaulſche Baumwolle weiter ſlelgen wird. Miele 
Baum wollſpinnet in Lodz haben ſich Daumwollt bis 
Jul 1022 durch eniſprechende Termineiufaufe ges 
ſichert. Die Nachricht von der enormen Hauſſe 
auf dem Baumwollmarkt wird zuſammen mit dem 
anhallenden Sinken unſerer Mark ein welleres 
Stelgen der Baumwollwaaten bewicken. 


„ k. Zum Glſenvahnerſtrelk. Anf dem 
Babritöbahuhofe herrſchte geſtern reger Verkehr. Es 
kamen einige Züge an und wurden auch wieder abs 
aeloffen, Die Expeditton gab Gepäck aus und dle 
Kaſſen verkauften Billele, Jedoch uuler militäriſchem 
Zwang. Die Züge gingen überfüllt ab. Auf dem 
Kalſſcher Bahnhof wurden Keine Züge abgelaffen, 
es gingen nue die auswärtigen Zuge buch, 

Die Elſenbahnbehörden haben im Elnupeeneh⸗ 
men mit der Militärbehörden beſchloſſen, im Falle 
einer Ausdehnung des Ausftaudes eine Bataillon 
Eiſenbahntruppen nach Lodz zu entſenden. 

Die Verwallung des Lodzer Verbandes erhielt 
geſtern aus Warſchan die Millellung, daß der Wars 
ſchauer Vollzugsausſchuß zu den Vorſchlägen der 
Meglerung nicht Stellung nehme, ſondern die Eut⸗ 
scheidung des Lodzer Werhandes erwarte. 

Wir erfahren, daß in der Radoſter Dlrekllan 
der Verkehr elugeſtellt worden iſt. In Czeuſtochau 
ſollen die Eiſendahnwerkſtätten in den Ausſtaud ger 
ltelen fein, 5 

In den Vormlttagsſtunden fand geſlern eine 
Sihung der Lodzer Vetbandgberwaltung ſtatt, um 
den Berſcht den aud Warſchau zurlckhekehtlen Des 
legierten zu erwägen. Die Regierung gibt heule 
unt den auferordentlihen Zuſchuß, nicht um 60 
Prozent erhöht. Der Minifiereat war nicht dautt 
einverſtauden, daß Lodz der I. Teuerungotlaſſe zur 
90 f Die Regierung gibt den Eiſenbah⸗ 
Vaggons Getreide, das bis zum 15. Sep⸗ 
werden muß. Das Eiſenbahnmint⸗ 
ullaſſenen Eiſenbahnern G. 


In der Nacht. 


Roman von E. von Kraah. 

(Nachrud verboten.) 
„Laſſen Sie ung zuſammen nachſuchen, Herr 
er zu Elßburg, als dieſer mit einer 
ger zurückkehrte, die mit einem 
u auf die Chafſelongue zueilte uud ſich nun 
Sekretärin zuſammen um die Ogumüchtige 
„Fräulein von Seeheim brachte ſa kein 
0, aber ich fürchte, daß die Stelne —“ 
3, verſchonen Sie mich mit den verwünſchten 
utenls brauſte der Graf auf und warf einen 
beſorgten Blick nach dem Ruhebett hinliber. Aber 
auf fehte er hinzu : 

tzeihen Sie, Here Juſiizral! Sie haben 
es muß wohl feflgeflellt werden.“ 

m durchſuchten nun beide Herten fäml⸗ 


gal 


4 


Hortſehung. ) 


emſhte. 


gauz rech 
Sin 
Borde und Fächer des Schranke. 

Bon der Diamantenſammlung kelue Spur. 


liche 


zulſchen war Juge wieder zu ſich gekommen 
und fuhr jäh empor, als ihre Gedauken ſich zu 
Hören begannen. 

„Mein Golt, wo find die Diamanten?" rief ſie 
e aud. „Leonie, wo lönnen die Steine uur 
lein“ 
Lerſſen ſchötlelte achſelzuckend den Kopf, 
She deines, Ar ihte Jahre merkwücdia Miles und 


b veiſchloſſente Geſicht war blaß und ermjt, aber die 


„Nene Lodzer Zeitung“ 
Verlag und Redaktion, Pelrikauerſte. 10. 


Sleigens aller Herſtellungsun! 
der „Neuen Lodzer Zeltung“ für Monat September nicht 
Er wird auch im Monat September betragen: 


Ohne Zuſtellung monatlich 320 Mk., wöchentlich 80 Mk. 
Mit Zuſlellung durch Boten oder die Poft: > 


fagen mir auch heute wleder unſeren herzlichen Dank und richten 
an fie die Bitte, unſere Zeitung weiterhin zu verbreiten. Dadurch 
wird es uns möglich ſein, ſie nicht nur zu erhalten, ſondern auch 


Infolge der beſtändig ſteſgenden Anzahl von Abonnenten, 
die den Abonnemenisbeirag in unſerer Grpedilion voraus bezahlen, 
find wir in der Lage, in dſeſem Monate dle Zahl der zur Berlofung 
unter den Abonnenten beſtimmten Milllonuwkas auf vier zuethöhen. 


Für diejenigen Abonnenten, die bis zum 9. September in 
unſerer Admiuſſtratton, Petrikauer⸗Straße 15, den Bezugspreis 
im Voraus eingezahlt haben, kommen nachſtehende 


illionumki 


Nr. 1 
1 
1.211.289 
1.211.290 
Ein eventuell inzwiſchen auf eine dleſer Nummern ent ſal⸗ 


000.000 Mk. 


gehört dem künftigen Besitzer der Millionuwka. 


den der Zeltung wollen wir 


wöchentlich 90 Mk. 
uns unſere Leſer bisher bewahrt haben, 


Dr. Mad. Z. Aronson 


Frauenleiden und Geburtshilfe 


zurückgekehrt, — 3ielonafte. 5, 
Sprechſtunden Wochentags v 4-6, Sonntags 101 
B —— 
wie wild gebährende Hausbeſſyer mußte den hiuaug⸗ 
neworfenen Mieter wieder mit ſelnen Sachen in die 
Wohnung laſſen, Dafür nahm er aber dem Mietes 
die Zenſter und Tüten der Wohnung fast, Salzberg 
hat diere Augelegenheſt dem Gerſcht übergeben, 
zumal ihm bei dieſem Zwangsumzuz perſchledene 
Sachen verloren gingen. 

Rückgabe polniſcher Pferde. Sell 
geſlern ite ſfen die erſten Transvorie von Pferden, 
die während der deniſchen O kupatlon in Polen 
trguirtert wurden, anf der Station Graſewe ein, 
Die Behörden erhielten die Welſung, dle deutschen 
Züge mit den Pferden und Dienftperfonal one 
Hiuderniffe nach Graſewe durchzulaſſen. Die Transe 
porle mid der Delegierte der Revlndikations 
Kommlſſion Here J. Muſalskl entgegennehmen. 

Der Fiechengeſangvereln „Aeol“ 
pflegt neben dem Geſaug auler feinen Milgliedern 


211.287 
211.288 


auch die Geſelligrelt; in der warmen Jahreszeit 
durch Deranftaltung von Ausſlügen ius Frele und 
während der rauhen Jahreszelt durch Nuterhaltunns⸗ 
abende im Veteiuslekale, Da der Metein in die⸗ 
ſem Sammer bel vielen Wohltätigkeiteſeſten mlige⸗ 
wirkt hatte und auch noch weiterhin in Anſuruch 
genommen wird, mußten die Ausflüge mmierbleiben. 
Um ſich für dieſen Ausfall einigermaßen zu ent⸗ 
ſchüdigen, verauſtaltete der Vereſn am Sonnabend 
in feinem Lokale einen Uuterhaltungsabend, zu 
weſchem auch Bäfte Zutritt hatten. Diefe, ſowohl 
wie die Mitglieder hatten ſich zahleeſch elugefunden. 
Auch diesmal wurde von den lehteren eine intereſ⸗ 
sante Vortragsſolge geboten, Von gemiſchten Chor 
unter der Leitung feines Dirigenten Heren Braut) 
Pohl wurden mehrere leder und von Frl. Landeck 
einige Gedichte vorgetragen. Frl. Variſch und 
Proppe fangen das „Herbſtlied“ von Mendelſohn 
und dle erfinenannte Dame das Lied „Die Ferne“ 
von Raflifota, unter Blolinbegleſtung des Herrn 
Effenberger und Klavlerbegleitung des Herrn Pohl, 
wütend Fil. Otlo und Bartſch noch „Die Sing⸗ 
vögel? den Winterling vorſrugen. All dieſe Pre ⸗ 
grammuummern löſten bel den Zuhörern reichen 
Beifall aus. Die Hauptnummern des Abende 
bildeten die Aufführung des ſchon wiederholt gege⸗ 
bei aber immer wieder gern geſehenen Sing⸗ 
ſpieles: „Der Eheautomat? don Thiele und die 
Neuauſührung des Schwauls „Die weiße Dame, 
von Köhler, Im letzteten wirkten drei Damen 
und diel Herten mit. Durch dieſe ſowohl wie 
durch die Aufführung des „Eheautomaten“ wurde 


Z ——. . ͤ —.. ——. ͤ— — 
ſuche um Wiedereluſtellung einzureichen, die von der | mit einer befonderen Genehmigung des Minifteriumd 


Direktion durchgeſehen werden ſollen. 

Heute um 10 Uhr vormittags findet elne 
Verſammlung det Eisenbahner au der Kilinski⸗ 
Straße 78 flatt, wodel es ſich eutſcheiden wird, d 
der Streit beigelegt oder einen noch größeten um ⸗ 
fang annehmen wird, Mau erwartet bis dahin die 
Rückkehr des zweiten Delegierien aus Warſchau, der 
über die Verhaudlungen mit der Reglecung Bericht 
etſtalten wird. 

Gegen das Banditenunweſen. Auge 
ſichtt der Ausschreitungen auf den Straßen det 
Stadt durch bewaffnete Bivilperfonen, beingt das 
Kommande der Lodzer Staalspolizei zur allge- 
meinen Kenntnis, daß im Sinne des Dekreis des 
Staatschefs vom 25, Januar 1919 die Sicherheſte⸗ 
organe mil aller Euiſchledenheit gegen die Schul ⸗ 
digen vorgehen werden. Die im illegalen Beſih Der 
fludlichen Waffen werden konfisziert uud die be⸗ 
treffenden Perſonen der Behörde zur adminiftrativen 
Beſlrafung Übergeben. 

* Kelue Nachtarbeit in den Bäckerelen. 
Auf Grund einen Mefteipts des Miulſterlums des 
Innern vom 30. Full J. J. wird zue allgemeinen 
Keuntuls gebracht, daß das Miniflerrum für Arbeit 
und fogiole Zürſorge im Einvernehmen mit dem 
Minſſietium fe Handel und Juduſtrie feſiſtellte, 
daß die Bäckereſen nicht zur Kategorie der Werk⸗ 
ſtälten gehören, denen das Recht zue Nachtarbeit 
im Sinne des Art. 11 des Gefeges des Mini 
Nlerinms für Handel um Induſtrie vom 1 Juli 
1919 zuſteht. Angeſichts deſfen iſt die Nayıncbeit 
in den Bäckereſen nur in Ausnahmefällen, die Im 
Art 0 des genaunten Geſetzen vorgeſehen find und 


(nalen Lippen öffueten fih nicht. 

„Wann haben Sie die Sammlung zum letzten 
Male gefehen, gnädiges Fräuleinß“ waudle der 
Zuftigrat ſich an die gitterme Juge und gad dabei 
der Jungſer einen Wink, ſich zurſſck zuziehen. 

Juge geiff ſich mit beiden Händen au den Kopf 
und ſtarrte ihn verwirrt und entgeiſtert an. 


„Regen Ste ih nicht ſo auft“ fagte eine tiefe 


Slimme, und Elßburg geiff nach ihrer einen Hand 
und umfaßte fie. mit ſeſtem Druck. „Was könnten 
Sie denn dafür, ſelbſt weun die Sammlung wirklich 
verſchwunden fein ſollte! Kein Meuſch der Melt 


würde auf den Gedanken kommen, daß Sie dafür. 


verantwortlich ‚wären, oder es, hätten verhüten 
tunen „ Und mir liegt gar nichts au den 
Steinen.“ 

„Ich hatte den Schlüſſel .. . ſtammelze das 
lunge Mädchen, und dabei ſchmlegte ſich ihre Hand 
uubewußt noch ſeſter in dle feine, 
lud dabnech iſt ein ſchweres Unrecht an Ihnen 
begangen worden,“ verſetle der Graf mit großer 
Enlſchledeuheit. „Geben Sie ihn her und über» 
laſſen Sie allen weitete uns, ohne ſich icgend⸗ 
weſche Gedanken oder gar Vorwürfe deswegen zu 
machen.“ 

„Ja, aber ., die Polizei „. . fläſlerle Inge 
mit verſagender Stimme, 

Graf Elßburg lachte lant auf. 

„Aber, mein guädiger Ftäalein, bie 
wir uns {den nom Leibe ballen“ cief er 


wollen 
and. 


für Handel und Induſtrie 
über die Ausführung dieſer Vorſchelften wurde dem 
Kommando der Slaatspolizei unterſtellt, das bel 
Ueberſchreitung dieſer Vorſchelften gegen dle Ber 
treffenden Perſonen Prolokolle aufnehmen und dieſe 
dem zuſtändigen Arbeitelnſpektor Abetſenden wird. 
Die Schuldigen werden beilzaft, 

* Der Schulkurator in Lodz. Geſtern 
traf ein Delegierter dis Minlſteriums für Volks, 
anitlärung in Lodz ein und empfängt Intereſſeulen 
in Schulangelegendelten Im Gebände det Stadtver ⸗ 
otbuetenverſammlung von 9 bis 1 Uher. 

Handarbeltsunterricht in den Bolks⸗ 
ſchulen. Auf der lehlen Sitzung der ſtädliſchen 
Schulkommiſſion wurde beſchloſſen, in den Volls⸗ 
ſchulen den Handarbeitsunterricht einzuführen. Hier⸗ 
füs werden quallſizterte Lehrerſunen elngeſtellt. 

Neue Pelvatſchulen. Nachſtehende Per⸗ 
ſonen erhielten Kongelfionen zur Eröffnung von 
Pelvatſchuſen : Marie Zarzyela, Sienkiewieza 31, 
Eoja Paſternak, Gegielniana 11, Dawid Vlarkowicz, 
Kamleuns 1, Henoch Litwin, Bezeziuska 8, und 
Cheim Spolafle, Wachodnia 66, 

Gigenmächtigkeit eines Hausbeſitzers. 
Der Beſitzer des Hauſes Ne, 29 an der Zawieza⸗ 
Straße in Valuty, Stefan Dintkiewiez, wollte auf 
eine ganz befondere Art ſelnen Mieter Ilegel Salze 
berg loßwerden. Er erſchien am 25. d. M. um 8 
Uhr früh in der Wohnung des Salzberg, doeh traf 
er nur deſſen Frau im Neglige an. Diefe flüchtete 
in die Küche und ſchloß ſich eln. Der Haudwirt 
tlef nun einige milgebrachte Arbeiter herbei, ließ 
die Küche veruageln und die Möbel ans der Mohr 
nung in den Hof tragen. Nach verrichleter Arbeit 
tam Salzlecg, 28 erichlen die Wollgei, und der ſich 


„Außerdem haben Sie mit der ganzen Sacht doch 
nicht das gerlugſte zu tun, — jelbft daun nicht, 
weun wir uns emtfcheiden ſollten, die Poltzel hinzu⸗ 
zuziehen, was ich ſtark bezweifle.“ 

„Sie wollen die Sache nſcht —7. Jugzes 
grünlichbraune, noch fall lindlich blickende Außen 
off nelen ſich weit. 

„Ich glaube es kaum“, laulele die gelaffene 
Antwort. „Eluſtwellen bleibt die Sacht jedenfalls 
unter uns.“ 

Sept hielt der Juſilzrat eb für geraten, ſich 
eluzumiſchen. 

„Die Euiſcheidung darll ber ſleht natllielich bei 
Ihn en, Herr Graf,” ſogte er in ſeluer gemeſſenen 
det „Ich möhte aber doch im Juteteſſe aller 
Be eillgten —“ 

„Was verfichen Sie unter Beteiligten, Herr 
Juſlizrat7“ Mel Elßbueg im ins Wort, „Ber ⸗ 
zeihen Sie, weun ich Sie werbefferel Es gibt uur 
einen einzigen Beteiligten, und der blu lch.“ 

Leonie Larſſen öffnete den Mund, als ob fie 
etwas jagen wollte, tat 16 daun aber doch nicht, 
ſondern ſchlug die dunkeln Augen wieder uad blieb 
lum u. 

„Ich begteife Ihren Geſichtspunkt, Herr Graf,“ 
Reundorf mit unerſchütterlicher Ruhe 
i Deunoh bleibe ich dabet, daß es 
ſich empfehlen würde, zu erfahren, wann und von 
wem die Tiamantenſammlung zuletzt geſehen 
worden i. Meiner leflen Uebstzuduns nach ind 


geſtaltet. Die Auf ſicht 


viel Heiterkeit unter die ganze Beſitellnehmerſchaft 
gebracht. Sie blieb denn auch nach Erledigung der 
Vortragsſolge in gehobener Stimmung bei deu Ger 
ſellſchafteſpielen lange Beit traut beiſammen. 

* Der Nadogoszezer Turnverein veran⸗ 
ſtalleie am Sounlaß nachmittag im Hiusler'ſchen 
Hark in Radegoszez ein großes Garlenfeſt. Zu dies 
ſem halten ſich del dem derelſchen Som merweller Tau 
ſende von Beſuchern elngefunden, die ſich dort auf 
Belle bei Tanz, Geſauß, Steruſchießen, Speiſe 
Trant zu mmüfleren verſtauden. Die Kopelle 
des Muſikvereins „Stella“ unter der Leſlung des 
Herten Kopellmeiflecd Bräutigam ſpſelle Igleich zu 
Begiun die munterſten Tanzweiſen, nach welchen 
ſich die vielen Hunderte von lanzinſtigen Paten 
munter im Kreiſe drehten und hierbet auf dem aus⸗ 
getrockneten lehmigen Tanzplatze einen Staub auf⸗ 
wiebelten, der den ganzen Feſiplaßy verdiufelte, 
Dach dies tat dem Vergnügen nicht deu gerinpiten 
Abbruch. Die Zahl der Tanzluſtigen ſtieg ius 
Enorme bei jedem Tanze. Für die kanzfrohe Zu⸗ 
gend giebt es eben keln Hluvernis. Um das Auf. 
wiebeln des läfligen Slauds beim Tanzen zu ver 
hindern, beabſichligt der Beſiger des Parkes einen 
ſpeziellen Tanzboden errichten zu laſſen. Dieſes 
dier nebenbei allen VBeſuchern des Häusler'ihen 
Parkes zue frendizen Kennlnisnahme, denn dieſer 
Pack mit feinem reihen Beſt ens an verſchiedenen 
Laube, Nadel⸗ und Obſtbäumen zählt mit zu, den 
ſchatligſien und fhduflen in unterer Gegend. um 
5 Uhr begann das Schauturne! des ſeſigebenden 
Vereing, Alle kurnerſſchen Vorführungen der Mane 
nere, Damen» und Jugendabteilung unter der Le ſ⸗ 
tung der Herren Preis und Grieſel wurden exakt 
ausgeführt und von den Zuſ hauern mlt nrogem 
Beifall aufgenommen. Daß Gattenſeſt währte bis 
Mitternacht aus nahm eine ſehe gelungener 
Verlauf. 


wir geradezu verpflichtet, wenigſtens zu verſucher 
Licht in dleſe catſelhaſle Angelegenheit zu bringen.“ 

Ja, ja, ganz gewifil® rief Inge aus und 
ente dem oralen leigt erröleuo Ihre Hand. „Jh 
beftehe ſogar darauf, Ihnen allen mitzutelen, was 
ich darüber zu ſagen weiß, — Bitte, wir wollen 
uns doch alle ſetzen, damit Sie mich in Bluhe 
anhören Funen . .. Alſe, am Sonntag abend — 
dem letzten ihres Lebend — halle Tante Maria 
ihre Sammlung nach dem Garteuzimmer herüber, 
um ſich einmal wieder daran zu erfsenen und fie 
dem Baton Rafuer zu zeigen, der ſich ſehr für 
Ebelſteſue iutereifiect,* 

„Verzeihung, wer Il Daran Rainer?” warf det 
Juſlizrat ein. 

„Gin Oeſtertelcher, den meine Taule un! 
Fräulein don Stehelim dieſen Winter en der 
Riviera fennenlernten und der dann im Mal hierhes 
kam ud die Damen auf ſuchte,“ erklärte Elßbueg 
ruhig, und Juge fuhr etrötend fort: 

„Conte Marla zeigte ihm die ganze Same 
lung und erflärte ihm den Wert und die Eigenart 
der einzelnen Steſne. Das machte ihr immer fo 
gtoßes Vergungen, nicht wahr, Leonſes“ 

„Ja, erwiderte Bränlein Larſſen, „In foldhen 
Augenblicken begriff ich, was ihr dieſe Sammlung 
war, was ich ſonſt eigentlich nie techt veiſtanden 
habe.“ 


(Gostfegung folgt.) 


Lodzer Börse. 


Lodz, den W. August 1821. 


eat zu Mate uud eri einen Membenhig In derſ urzer geit gelang es „Frocov a“ dat 
Nabrik an der Pomarsfaflgofe Nr. 141 geriet die] Ne'uttat ouezu elch n. Das vierte Tor bei „nen“ 
erin Mr tianva Tarfowska mit der linken fie! dutch einen Khönen, dur den Linke 


» Kartoezunde. Lie dereſts mitgetelt, 
wrd der Manılirat auen in dieſem Jaßre weder 


Kartoffeln aus Großvolen beziehen. Ein Waggon 2 

traf berelts ein und die Kartoffeln wurden mit in das Getriebe einer Maſchiue und teun„Ctatovias“ geſchoſſenen Gläcksball. Dur h einen 

h , Gozahit Gofordert Abechſens 

des Grjenbahneuftreite (ofen weitere Kartoffeltrane Ian dee Banafnitowaflahe Nr. 20 flürzte dee Maurer dus fünfte Tor tMe-fetne Narben und kurz daran! Deutsche Mark in har 32. 38.— —— 

porte eintreffen, In eininen Gegenden Großpoleus Johann Winkler von einem Gerüſt und verlegte | wurde der Ball zum fe und lehten mal füt] perefnlste en er 55 5 m 

iſt die Karfoffelernte ſehr aut, fih den Kopf; in der 1. Maiſtraße wurde die die Korper verwandelt. Mit einem Neſultat von] lars In bar RES 2775. 

! „ Kelne Obgreſte auf die Zrottoire|zwellihrine Hanna Gutel von einem Magen, über- 628 zu Gunſten „Geacovin® pfiff Herr Oorubauskü |» =.» Schecks 2 VI — 

werfen. Da die Trottocre, öffenlihen Plätze, ohren und ſchwer verlegt; in der Kiſinskiſtraße] das Spiel ab. Nene ene bar — 
Schecks — 

—— 


Ni. 129 fam dee Schäler Pezemislaw Stein In Schwimmwett⸗ ewerb. Deim Shwinm- gogl. Pfd. in bar 
Jalle uud brach fh den rechten Arm; beim Bau weltbewerb auf der Seine en Paris kam als erfter in Schecks 1030 
der ©, Malthät⸗Kieche stürzten nie Arbeltee der Jiallener Vacigalupo au. 50% Lodzer Plandbriofo, 207 — 220. — 
Julſan Ludwig und Frauelgzek Skura ven einem Er Be 5 Plandbrieto 210. 214.— — 
Gert und erlitten Verletzungen am Körper. 55 Mr +94 1 6% Obligationen der“ 

„Unfall. In der listed ſtärzte das Tochter. Aus dem Reiche. 1 5 Ru ie ee 
chen tints Schuh machets, Muchla Stuhlmaun, vom Maſtelsk. Ermordung und Ner . 5 
Wagen und erlitt einen Bruch des Wubelfgothens |preunun y 4 

adreierPerjonen Im Dorfe .. 
Das verunglückte Rind wurd nach dem Anne Totun Dwor ef, Gemeinde Naſtelst, Kreis Pultust Warschauer Börse. 
Marleu-Hoſpllal gebracht. verbrannte das Haus det Ghelenle Putowoki, elne 
Stallung, 2 Rüde und e Schweine, Unter Notierungen vom 29. 1 
0 den Tilmmern des eimgeäf herten Hiuſes aud man 60% Anl. d. St, Warsch 5710 — 
In der ee E % vie wertohlten Leihen der Egeſeule Joſef und %% Au. g. St. eh 10 für Mk. 109 11475113 
eingegangene Spenden Feanctota Pato uski ſo vie ihtes Dienitmäshens, der 4½% Pfandbr, d. Bodeukred. Gs.. . 
abi „ ae l gegang b e gjünrigen Muna (Jamiltenname It wicht bekaun!.) Fan en nn 0 
ahls. In Biel chleſieu wust chte Auf die Geturlelogsfelee des Herrn Verthold | Durch die eingeleſtele Uerſu han wurde ſeſtgeſlellt, 3% Anl. E Wars 1 Peg 
Ben j . SC W TREE, 
hei det Rita Schteier He im Werte von 2½ | Biee wurde durch Hen Oskar Stork 1800 Mk. dot die erwähnten Perlonen vorher ermordet warden e ee e 
Millonen Mank geſlohlen. Da die Spuren nach] für das chalſiſiche Grerfeuheim geſam melt. Un die Spuren des Vetbrecheng zu verwil ben, Bargeld 


Ginrtenanlanen uſw. bitch das Wezwerſen, von 
Hbftreflem veruntelligt werden, macht das Lodzer 
Pollzet-Rommando befannt, daß Petſonen, weſche 
die ſauiiäten Vorſchriſten verletzen, auf admlulſteg⸗ 
tivem Wege zur Verantwortung gezogen werden. 

„ Meftrafte Milchpanlſcher. Ucber hun 
dert Mildihändler, die aus Wo czun, Galkumck, 
Koſfuszti u. I. w. Milch mid der Vahn nach Lodz 
bringen, wurden dem Gericht übergeben, weil fie 
die Mich mit 12 bis 80%, Waller, in elulnen 
Fällen ſogor mit ſchmatigem nermeunten. Etwa 
40 dieler Händler wurden bereits von Frledeus⸗ 
gericht es 2. Vezirtg des Stadt Lodz mit 1000 
bis 4000 Mark beſtraſt. 

Muff deckung eines Millionendleb 


Yorkanf Kaul 


Lodz Fährten, würde die Lodzer Polen von dem Im Namen der bedachten Juſtilutioa beſteu wurde dis Haus in Brend i 
T 6 5 0 h 4 geſteckt. Die Liter E 
Diebstahl iu Keuntuls geſegl. Die polizei wobm | Pauk. 540 ſcheußlichen Derbe deus wurden uicht emiltell. ee . 


in biefinen Hitwiederia en Neviſſonen vor, wobel 
bei der Fiema Wosgtowiez un Zetowic, die ge noh⸗ 
lenen Paten- Hyte aufgeſundell wurden. Die Hale 
kaufte die ein dutch die Vermittlung einer gewiſſen 
Blinbanaı, die verhaftet wurde, 

„Gin ſeltener Fall ereignete ſich lu der 
Fabtit au der LulſenSttaße Ne. 58. Eine were 
irete Wewehrkugel drang durch das Feuſtet und 
ſchlug in cine Maschine ein, wobei der au dieſet 
Maſchine albeilende M. Orzegowell duech Eiſen⸗ 
ſpliltre zahlreiche Verleih im liukeu Arm und 
am Köper dabouttuß. Ein Arzt der dellungs 


Doria 
Faris. 
London. 


Kunftnacbrihten. In kurzen Morten. 


Deutſche Bühne. Die duch bie Eiſen⸗ 
bahnerſtreits hervergetuſene uuflhere Lage in den In Albauſen ind neue Narben amnebro hen. 
Teansportvechältuiffen und der Wurfh welter Kielſe Die Behörden beahflhlinen die Militärdiktatur eine 
unſerer seulſchorechenden Geſellſchaſt haben die zufühcen und das albauſſ he Parlament auf zulöſeu. Aktien 
Bıomberger Gäſte vetaulaßt, ide Derbleiben In Ein belaiſchee Merovlan, der den Poſtoteuſt] Handelsbankin Warsch.. .. 292529092290 
Body zur Wie verhelnug von zwei ihrer beiten Bot ⸗ zwischen London und Brüel veeſteht, flel 4 Mete Kroditbank ia Warsoh. . . III. 28702000 
ſtellungen zu beuutzen. Heute abend wird in Ska'a⸗ len dor Calais Ing Meer. Der Führer iſt dermui⸗ Non bdang „ III.. 

Theater dad erf hulternde Drama „Die Seb. lich umgekemmen. Die Volt iſt zereltet. e 7 

eb fähige ne wiederholt, morgen geht das Auf der Konferenz der 8. Internationale in aer genen 


Danse 
Dolglon. 


Rorkowskll.. 


sation exieille ihm die erste Hilfe. era 0 5 1 

/ ne Buflfpiel „Nut ein Trau me nechmals] Prag wucde beſchloſſen, eine kommunlſiiſche Partei ua: „ . „ . 47 

* Selbſimordpfeſuche, Im Han'e Ne. 18 t Sn, * 1 1 \ \ 5 

an der Mubrjejnftraße dal der Solipeige Neven a hie ee wumitettuſich lahte Vor- Inte geg Iſchechten zu arlnten Spater Jr 500 M. . 2048 1050.76 

Stanielaus Dierlowsti in ſelbſtmeroceiſcher Ab fleht Der Bıletvorverkanf Ruvek von 12 Ugr mit N * 8 40 

A 0 1 725 9 A 5 .. . an 

ienen ein et zu Ae 108 lit eine erbeblühe | tags ab in ter Kaffe des SkalarTheaters flall. Telen rnmme. fiel Ap dust 1218 —1205 

Vergiftung zu. — Im Haufe Wipulnalleoße Ne. 3 Dalmenha Halte... = 7500 —2275.— 180 

verziflere ſich der B2iährine Glefan Pawlak mut „ Ondapeſt, 28. August. (Pa.) Die ung: |Zyrardow. un.» 24250043300 
rische Dlegierung leitete die Gvaluarion Weflumnarus 2 RI « 16000 - 16050 


Eſſigeſſenz. Die bebensmüden wurden im Meltungs⸗ 
waſſen nach dem Hojplial au der Drewugwekaſttaße 
gebracht. 
Decke nelnſturz. Im Hauſe Moityslawsti, 
Pelrikauer lit. 205, Aigle die Dede ein, wode! 
einige Mieter Verletzungen erlitten, Den Verleplen 
erteilte ein Feldſcher die erſte Hilfe. 

Feuer. Auf dem Schwelkeriſchen Fab tik ⸗ 
grundſiick an der Petrikauerſte, 280 brach geſteen 
mittag um 2 khr in eiuem Schuppen, wo lelcht 
breunbare Matekiallel datunler eluine Tonnen T 
lagerten, Feuer aus, Die Flammen bedrohten 
von der Kirina Göteki und Spigwat gepaniele 8. 
belgebäude, weshalb fünf Loſchzage der deut twedt 
ensıidien, Nach eluſtündiger Ardeit war dae Bewer 
unlererückt, das einen belcächtlichen Schaden au⸗ 
richtete. 


Sport. 
Jußballwe tiſylel um die Mielſter ſchaft von 
Polen, Kiaſſe 9. 
K. S. ‚Eracovia — S. S. „unden“ 
(8:2) 6:8, 


Sonntag, nachmittags trafen dich der Meſſlet 
det Maler det B. 


und die Uederwellung dee Bandesteile an Oeſter⸗ 
teich tin. 


0 in A 
be Wee e e ee, Gaflfpel der DEINEN Babne 


die angebliche Unterzelchgung des Kouketbales zwi- 
dus Dromberg f 


{dem dem Batitan und Numzulen wird aullich 
im Scala - cheater 5 


bestellten. 
Die amertanliche Legion In Frankeeich. 
Dienstag, den 30. Nugult um 8 Ude abende 
auf -vielfahes Verlangen: Wiederholung bes 


aels, 28. Auguſt. (Pat.) Havez. Bu Ehren 
Schaufplels 


der ametttaulſchen betten gab die ſranzöſliche Mer 
„Die Siebzehnjährigen“ 


gletung ein Diner, wobei mehrere Neden gehalten 
Morden, Mittwoch. den 31. Auguſt um 8 Uhr en 


wurden, 
„Nur ein Traum“ 


Die Eeplon wurde euch vom Präfldenien Die 
Bellgemähes Luſtſpiel in 3 Akten von 
Schmidt. 


begann mit einem ſchar tem Tem 
zwei Defernemänuer ſlellen. Schon iu dec 5 Din 
nelaun ts „Ccatosl das eile Tot durch einen 
Sltaſſtoß deim Wegner zu ſchleßen, Nach einer 
kurzen Zeit gelang es „Union“ das Tor aubzu lei. 
2 chen. Teuige Minmten ſpäter ſchießt der Halbe 

» neberfall. tag abend getzen linte „Uuion“ des zweite Tor. Der Vall wire vor 
10 Uhr wurde iu der Mlexan ſekaſtraße eln ge⸗ das Tor der Gäſte überttazen und ua einem 
wiſſer Michal Krause zwecks Beranduug überfallen, | [hduen Zufammenfpiel dlaugt der Halblinke 
Do Kl um Hilfe rief, wurde er von eluem der Bau ion“ den Ball zum deilten mal in das Heilige 
duen duch Mefferltihe ſchwer verwundet, Ein] um des Gegners. Nau aber legen ſich die Kıa- 
Arzt der Meltuugsſlaltian erteilte dem Vetwunde ten] kauer ius Zeug und bedräugen die vodzer fark. Ju 
die enfte, Hilſe, worauf er nach feiner in detſelben der 44. Min fällt ein Selbſimörder bei Mulon, 
Straße Ni. 27 befindlichen Wohnung gebta ht wurde.) Dit 8:2 zu Gunsten Auen“ ging man in die 

Unglücksfälle. In den lehten Tagen] Halbzeit. 
kurde der Mettungswagen zu nachltehenden Un⸗ In der zweiten Spfelhälſte fhlen „Union? ne» 
glſcksfällen genen ; In der Fabtit Milſch. schwächt und infolge deſſen auch unlerlenen, was der 
Nirake Nr. 83, lam der Arbeitee Michal Jeudrtel⸗LGeauer andınnligen berſtand, — dem len nach 


lerand in Nambonilet empfangen, 
Nachklange zur Giſenbabnkataſtropde In 
Italien. 

Mom, 29. Augußt (Pal). Bei der gestrigen 
Ciſeubahnkatsſtiophe find 80 Perfonen ums Reben 
gekonmes, Abet 100 Perjouen erliuu ſchwere Ver ⸗ 
lichungen. 

u verkaufen 
Htevolutionäre Vewegung in Peru. 155 Morgen Land mit 
Lapay, 20. Aunuft(Dat). Die zeoolulionfre a Men 


se) WONG 
Bayeguug in Peru ulmmt au Ausdehuung zu. Aaſchaftliche Mane 


— ar. Men Ehojny|von 2 Blumer n. Nücs 
1 Profta al 105 zu mieſen, B. n 


7 
i 


| Wunſche eine „ 
\ 


Ein 
| Unſer einziges Söhnchen 


10 
end AR Wenryk 


ber fofort gu vertan 


Alten. Konſtautinerſtr. 17 r erichied Sonntag früh im 
Tleſbetrübt bringen wir allen Berwandlen. Freunden und Bekannten dle Tranerbolſchalt daß es Galt el e den (i Fl es Seen Wenaten, 
} 1. 0 Die Jeerdigung tet 


dem Herrn gefallen hat, meinen Innigfigeliebten Galten nnferen treuforgenden gulen Valet, Sohn, Bruder und Oubel But 2 E 
Fräulein Ars Se an Tuner 


zu einem g. jährigen Jun⸗ banſe Argamstailsane Ar. 20 aus, auf dam 


E 
den geſucht. Sich zu met⸗ cen 1 ſtatt⸗ 
den, twiſchen 1-3 te“ alten: farbalijciein Jrtedvole f 2 
b. Singer. Koselnsgtt 81. Die trauernden Eliern 
2 | Bunelauten et Maris Oscar d. Yorima Een, geb. DIES, 


| Qugelauten eln IMorrlicıer 


im After von 48 Jahren nach langem, ſchweren Letben in die Ewigkeit abzurufen. Die Beftattung der MM N = EEE 
trbiichen Hülle des teuren Sancheen Anset morgen, Glan, Rachel 5 I vom Srauerjaufe wu, 2 „smäferhund —— 
tgonskafirage Nr, 129 aus, auf dem allen katholischen Friedhoſe ſlatt. l Abzuboleu beim Nontor⸗ 02 ud Perlen 
D U { nn ble die Hächlten 
Die trauernden Hinterbliebenen. F Amen eite 
5 — — 5 Mobl aim B.Lewkowicz, 89 Petrikauer 89 
7 i 2 : xl Ä — . . 


u miete . Preis Veſiher eines grohen Geſchältslorales (Ya 
asel, duc dens) au ibn Piotrtowsta-Strabe Centrum) ſucht 


De 
zu mieten geſucht. Off netter mum K 0 m 5 N f N 0 N 


= er „M. 11.“ — ig 
atretion zugeſlche⸗ für 
2 
Zahnärztin Aaſcheimaſchine dente nene an. E 
können lach melden bei Sch. ar e Blattes erbeten ______ 4030 
Dreisensfock Kohn, Kamieund 1. 2 2 
nt Ein Fräulein 


7 e e 9 ‚Bolsa mit guter Schulbildung, welche auch die polniſchg 
cirikauer-Strasse 89. guter Wächter, preiswert Sprache gut beherrscht, wird zu 8 Kludern als 


erkaun Erseberin in einen chriſtlichen Hauſe gelucht. 
— — lc, Nac kiäberes Diugoszalte. (delazna) Br. 41. Ko 
29, Bienelei Wosunnstt, 


Nach langem k 
liebte Mütter. Ge enen, 


Karoline ßummer 


geb, Jonas 


AM 
5. Lodz zwiſchen 12—2 Uhr nahm. 3978 


„Dr Klotz |, ne se. Eine Riffelmaſchine 


Halte Naſen⸗ Obren« | Kaufmann aus Warschau 


Die trauernde Familie. Keane ir eg. fer fe e X 
. Krankseiten iſt suräch- zur einige Tage | für Mühlenwalzen zu verkaufen oder zu vertan 
er N aehehrt Zielonalir. 3. F Men auf eine Drehbank. Näheres bei Gebrünet 


Theater „Scala" Nollftindiger Hrn genmmmerhlell 


Cegielniana 18. Genielni 16 ä 
Bir 6. Annan. Anka BED ahends + Wermieret Auſtreten neuer Rräfte, 


im Aer der Jadren findet Blenden, den 80. U. 1 
ie Beerdigung enſtag, den uauft, um 5 Ude n 2 
Zrauerhaue, Vuſta⸗ Six 7, aus auf den alten N ate 158 75 


Die Beerdigung der teuren Eniſchlaſenen findet am Dienſtag, den 30. d. M. um 


5 Uhr nachm. von 


Am Sonntag, den 28. August d. J. verſchled nach kurzem aber ſchweren Leiden im Alter von 59 Jahren unſere Siebe unvergeßliche 


Belidn Styrcza, geb. Gürtler 


er Lelchenhalle des alten evangeliſchen Frlephofs aus ſtalt. 


» Die trauernden Hinterbliebenen. 


sehen nur und einzig auf der 


in Warschau, 


Wand.» und Industr.-Verk, Sapitalns 1 
„Reklama Polska“ Jasna 10 
„Kumispol* Krakauer-Vorstadt 16 
„Polski Glob* Swigiokrzyake 82 


Kirgen- arg „Gücite“ 


en 5 5 4. 
tember 1921 2 der 


Singfinnden 


für Herren Um zablreiches 
Erſcheiuen wird gebeten. 
der Doritand, 


er M348. 
Mitlwoch, Im 3. Aupuft 1921: 1 
Enten umauß 


ebjt verſchleden m deberraſchungen, vor 
en Gettänten eie, wozu dis gesch. Freunde 


bier bolt. einlader 
A. ROSNER. 


A seines Hünsyen 


von 5 Zimmern mit Garten in 
Lobz. Vermittlung erbeten. if. 
an dis Exu. bs. Blattes unter 
„Kaufmann.“ 


r | 


<AUFE ag 


) Go, sie: Mahlen, Peilen, 


Dergben. Zahle gute 
gen Konitaninerle. 7 
Alte 


Pohologlfäes Drame in 6 Akten. In 


|„Rolnik Sieradzki” 


Ro 


der Hauptrolle 


Konrad Veidt. 


Billigstens und schnellstens können Sie sich mit jeglicher Art Waren ver- 


4 internationalen 


1D OSTMESSE 


in Lemberg 


vom 25. K. bis 5. K. 1921 
Legitimatlosen, dis war Beteiligung berechtigen, folgen aus; 


in Lodz: 


e Gebr. Bzczeoinskl. 


Vertreter Otto Ferster, 


agen-Iltehl 


seiter 8 stvelter Öaliung angekommen. 


Sue Lobau 


| von 4—5 Zimmern mit neuzelttichen 

Komfort gegen gute Belohnung. 
Geil. Offerten an die Exp. ds. Blat⸗ 
tes unter „Lwöw“. 


grãtze undhautji ucken 
veloltigt in 5 Tagen. 


“ 25 Fr wit 


7515 macht — pa es butterfarbig tb 
9 s nicht am Mösper Het — da ze feinen Aleddon enzzält 
Je eünandtd Don der Hant aufgelaunt wied — da eu wi 

testa wirt. e einen. anganedınen Beru) beat 


Erzupnisse der Apnthake d.'Waracay, Warschau, Furmanskatg 
Hear za d 31 


N Unentgeltl. Violin unterricht 


erteils in intelligenter Familie, welche mir gegen 
Bezablung ein oder zwei möblierte Zimmee abgibt 


R. Schindler ⸗Süß. 


2 an bie Erpedit- 5 Zeitung fi nich, 
E Se mer] 


Kreme „Mukuna“ 


Dr.iudwigFalk 


Spezia xt Tür Ik und 
Serfeants-Aranfbelten, 


Hawrot» Birmmsa dr, 7. 


n 8 Bub 2 
. / 20 b. C. 4 G. 


Fal Dr. Kerr Tum 


Stsnen- und veneriſche 
Staufbeiten bel Maßen. 
Deirikauerite. 121. 


Sptecftugden von 12 big 1 
uud 4-6 Sonntags vond- 12. 


u U. Altenberger 


8 Naſen- und Obren⸗ 
1 107 1% 
und von 4 

dalla Ar. 1. 


Jamadzka 10. 
zurückgekehrt 
Hont- u. Geschlechts nad. 


Zahne 


bi delt omg. 
allen abe eben 
Jannarzt 


N. Saurer 


eirikauerlir. Nr. 
Zur wenig Wemibeelte ee 
mählgte Bteſſe. 1736 


[MAL] 


wlasnego wyrobn polecn 
M. W. Glifski, ul, Bien. 
kiewieza N: 84. 


Kleben, 


Pult, Ottomasıe, ent, 
Bettitelle, Stühle Inn ver⸗ 
kaufen Petrikaler 189—9 


Möbel 
Beltſtenen, Matratzen, 
Tische, Stüble, Schränke, 
Schiel che und Karten⸗ 
liſche Find prelswert zu 
verkaufen. dei A. Bauer, 
Belazualte 9a an der 


a | Nokoelnerſtr. 


Geſucht 


aus Baplermacye D 
die Egp- der N. 
ter „aut und billig“: 

Zaging? paszport 
na imie e Holima na 
wyd, w Prusach, 1 karis 


| Brzezinska \ 


Ein Füllen 


zum Abſchre ben auf der 
Maſchine und zugleich au⸗ 
dere Arbeiten gefitcht- Ad. 
Wochodnia 65. 3 Treppen 
rechts. 3997 


Dr.med. Langbard <: 


Die Spezial-Abteilung 


beider pre nde vonlloritz Fehn Cumasdoo 


nimmt folgende 


caaletady Przemyslowe Maurycy Plesch w Tomaszowie) 


Materialen zum Färben an; flunſtleide, 
Organzin- und Tuife-Seide, loſe Wolle und Baumwolle, 
ele Garne. Kontor in Soc, Sienklewirzastr. 100. 


Torte 


1 nachm, und von 8-9 


Die im Jabre 1905 von der Unterrichtsbebörde Beftätigten 


ghd Alle 


J. Mantindand in Losz, Praejazditt. 12. 


Der Unterricht beginmt am 1. September I. J. um 7 Ubr abends. 
Anmeldungen nimmt die Kanzlei ber Kurse täglich van 10-1 


abends entgegen. 


In Aonitantgnom 
Lutomiersta - Straße zu ver- 
Taufen. 
Holzhaus 
ji 

e War 0 mal 
#0 @llen, zu erfragen ah 
Ben ent. DabromätiStkabe 38 


Ko te Unterricht af 


| " Tinuoelin, Satalojta 


und auf Blasiniirunen. 
ten. Geweſener 1 0 Hr 
des poln. Heeres 

Konſtantinerſtr. iR 18 


10182 Zimmer- 


Wohnung, nit oder ohne 
Öbel ſucht Kinderloſes 
Ebepaar. Gefl. Angebote 
unter P. 4014. erbeten 


Mmöbeltiichler 


geſucht. Orla⸗Straße 23, 
Tischlerei. 4013 


eine Jgd 


10 bis 20 Minden zu 
kauſen gesucht. Geil, Are 
ragen ſind in d. Exp. de 
l- zu lenden. 40⁰⁴ 


— 
In Berlin 
gute Existenz 
Vaplerz und Uuchbandlung. 
a Raufaegend und eine 


Mmmer⸗Wadnung mit 
ol 1. Einrichtung 
u verkaufen. 
Kae Wu. 
pi Berzers 2 Il, 
Ds on 
Frau, 


der poln. Spreche eg 
leſuſtedend. mit guten Ber 

niſſen oder Gimpleblungen, m 
Aller nen Jeton. e 
ie deſucht. 1. 
Barzewe eee 
benbinne) won 12-1 nad von 12-1 nachm, 


ruhen led ein 


9 Wiriſckafts⸗ 
feäulein.| 
für ein Meines Gut in 7 Rüge 


einer Stot. Of mit Gehalt« 
angabe und Meleratinen erbeten 
an die xb. dä. Vlozted, Antes 
N 12 


Stukimeiſter 
der in größerer Fiema 
in der Woll- u. Baum- 
wollbrauche mehrere Sah- 
re tätig war, ſucht Stel⸗ 
lung, Gefl. Off. untet 
. die 
E 8. Blattes. 


Sellanftalt „Unitag” 
wird eine 


Köchin 


um Schil 


die aut Kochen, 


an 


Lee 
Jae h 


evangelisch, abloluterke 


5 Nr. 684 
Lager techniſcher Artikel 


Karl Mogt, Ind. Römer & König, 


Cod, Nawrot Nr. 3. 


BRILLANTEN 


Dijouterle, Seid, Silber, kauſe und zahle am 
ee Udrmacher⸗Juweller 


ar 1% 
Zoriren 5 


SIqntenmeritaft 


Jan Staniewski, 


Lob, Auwrol 11 


empfiehlt eine große Auswahl von Figuren eige- 
nen ten Grzeugnifjes, Groß⸗ und Kleinverkauf. Groß⸗ und Kielnverkauf. 


ale 


Keinen, nen. se 4.27 


ele e Ste. 
Dyielna 2 7 Laden 


1 


Wir haben zu verkaufen: 


5000 Baar neue Schnürſchuhe für Arbeiter 
(Milttärtaflon) 
!Pomorski Dom Importowo - Eksportowy 
Gradzladz, Mickiewicza N 9, Telefon 24, 
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